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Jungen 15 Kreisliga VR

SV Rot-Weiß 1914 Walldorf : SV 1912 Klein-Gerau 
Montag, 18.09.2023, 17:45 Uhr

Sanaev macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Rot-Weiß 1914 Walldorf in der Jungen 15 Kreisliga
VR gegen den SV 1912 Klein-Gerau durch. Das Spiel am Montagnachmittag dauerte insgesamt
weniger als 2 Stundenund wurde speziell durch Fulai Shen, der seine Partien allesamt gewann,
entschieden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Shen / Egea Garcia bekamen es im ersten Spiel mit Masak / Korn zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Shen / Egea Garcia am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Die richtige Herangehensweise hatte Dhanvin Patel beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Henri Leppin ab dem ersten Ballwechsel. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Auf dem falschen Fuß
erwischte Fulai Shen seinen Gegner Len Körner beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Lukas Egea Garcia am Nachbartisch die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Simon
Masak abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte danach Rustam
Sanaev das Match gegen Len Körner und gewann in vier Sätzen. Lange mit Simon Masak ringen
musste Fulai Shen, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 12:10, 10:12, 11:6, 11:7 niedergerungen
hatte. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Rustam Sanaev gegen Henri Leppin. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Chancenlos war Lukas Egea
Garcia gegen Len Körner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Beim 3:0-Erfolg gegen Henri Leppin
zeigte Fulai Shen indes seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Dhanvin Patel die Begegnung mit 1:3 gegen Simon Masak abgab und eine Niederlage kassierte. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Rot-Weiß 1914 Walldorf nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem
Konto, während der SV 1912 Klein-Gerau nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Al. 1907 Königstädten (SV Rot-Weiß 1914 Walldorf) bzw. gegen den SV
Al. 1907 Königstädten (SV 1912 Klein-Gerau).

 Statistik:
 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf

Doppel: Shen / Egea Garcia 1:0 
Einzel: F. Shen 3:0, L. Garcia 0:2, D. Patel 1:1, R. Sanaev 2:0 

 SV 1912 Klein-Gerau
Doppel: Masak / Körner 0:1 
Einzel: S. Masak 2:1, L. Körner 1:2, H. Leppin 0:3
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